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Aufgrund von Verzögerungen bei der Eröffnung des Planfeststellungsverfahrens 
musste der geplante Bauzeitraum für das Gesamtvorhaben um 2 Jahre auf 2023 ver-
schoben werden. Die Realisierung ist zudem nicht mehr in 2 Abschnitten - verteilt über 
zwei Jahresscheiben - geplant, sondern wird insgesamt im Jahr 2023 stattfinden. 
Sämtliche Angaben in den Antragsunterlagen zum Bauzeitraum sind deshalb als für 
das Jahr 2023 geplant zu verstehen.  
Aufgrund der zeitlichen Verzögerung sind vereinzelt Antragsunterlagen nachträglich 
verändert oder angepasst worden. Daher liegen die Erstelldaten einzelner Planunter-
lagen zeitlich nach dem Erstelldatum des Gesamtantrags. 
Grund für die Änderungen waren die Einführung des HDD-Verfahrens für den Wald 
bei Prösen (Bauplan GB 57/58) sowie die Neuausweisung der Ersatzmaßnahmen E3 
und E4. 
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